
 

 
Jan Uwe Rogge lud zu einem Vortrag über die „Pubertät“ 
Fast 300 Besucher ließen sich von den Geschichten und Tipps des Erfolgsautors begeistern 
 
"Wenn ich einmal Kinder habe, werde ich alles besser machen",  wer hat sich das nicht als 
Jugendlicher schon einmal gedacht? Mit diesen Worten leitete die Obfrau des Elternvereins 
Bettina Huber den Erfolgsabend ein und zeigte sich erfreut über den großen Andrang beim 
Vortragsabend des überaus bekannten Verhaltens- und Sozialwissenschaftler, Familien – und 
Kommunikationsberater und Bestsellerautor Dr. Jan Uwe Rogge. Begrüßen konnte sie auch 
die neue Direktorin des Gymnasiums in St. Johann Frau Mag. Brigitta Krimbacher.  
 
Rogge erzählte auf unterhaltsame, kurzweilige aber lehrreiche Art und Weise über 
Begebenheiten von Jugendlichen in der Pubertät, über ihre Beweggründe und ihr Verhalten 
– und hielt damit auch den anwesenden Müttern und Vätern einen Spiegel vor.  
„Erst indem wir Kindern Halt geben und Freiheiten zulassen, ermöglichen wir ihnen einen 
guten Start ins Erwachsenenleben“, meint Rogge. Durch seinen humorvollen Vortrag, der oft 
zum Lachen anregte, gepaart  mit wissenschaftlicher Kompetenz und enormen Erfahrung, 
zeigte er den Eltern auch auf, wie man es ganz sicher nicht machen soll. Er hatte auch viele 
Tipps parat,  wie sie zukünftig ihre pubertierenden Jugendlichen verstehen lernen und damit 
besser begleiten können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Jan Uwe Rogge im Kreis der Organisatoren und Sponsoren: v. l. Dir. Mag. Brigitta 
Krimbacher, Reinhard Atzl (Tyrolia), Mag. Bettina Huber (Elternverein), Peter Seiwald 
(Softcon). 


